
HALSTENBEK/RELLINGEN
 

Eine Spende für die neue Heimat

RELLINGEN. Nach mehr als 60 Jahren Geschichte löst sich der Vertriebenenverband Rellingen wegen schwindender Mitgliederzahlen auf.

Doch den übrig gebliebenen Vereinsmitgliedern gelang ein "Abschied mit Rellinger Stil", wie es Bürgervorsteher Albert Hatje ausdrückte.

Die Hälfte des Vereinsvermögens - insgesamt 2500 Euro - übergaben Lore Heilmann und Sigrid Normann heute der Bürgerstiftung

Rellingen. Bürgermeisterin Anja Radtke nahm, in ihrer Rolle als Stiftungsvorstand, zusammen mit Geschäftsführer Klaus Parusel im

Rathaus den Scheck entgege n.

In den 1980ern hatte der Verband noch mehr als 200 Mitglieder, zuletzt waren es nur noch 20. Die Jugend zieht nicht nach. Nun sind alle

froh, dass der Verein zumindest nicht sang- und klanglos untergeht. Im Vorstand war man sich sofort einig, das Geld der Bürgerstiftung zu

geben. Laut Satzung des Bundesverbandes sollte das Vermögen eigentlich dem Kreisverband zufallen. "Von dieser Regelung wussten wir

nichts", sagt Normann. Heilmann fügt hinzu: "Was soll das Geld denn in Pommern?" Am Ende einigte man sich darauf, das Vermögen

aufzuteilen.

Bürgermeisterin Radtke und Parusel freuen sich über die erhaltene Summe und sehen in der Spende der Vertriebenen auch ein Symbol für

die gelungene Integration nach der Flucht. "Die, die heimatlos geworden sind, haben eine neue Heimat gefunden", sagt Radtke. Daher

könnte das Geld letztlich dem Heimatverein Rellingen zugute kommen.

Die Mitglieder erinnern sich vor allem an die schönen Zeiten in Schleswig-Holstein. "Aus einer Notgemeinschaft ist ein Geselligkeitsverein

geworden", sagt Hatje. Für Normann steht fest: "Ich werde die gemeinsamen Reisen und Feste sehr vermissen." Die verbliebenen

Mitglieder wollen sich daher weiter privat treffen .
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Der Scheck wird übergeben: Lore Heilmann (von links ) , Albert Hatje, Klaus
Parusel, Sigrid Normann und Anja Radtke. jwh
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